
Gefragt sind 
Spielwitz und Schußkraft! 

Fußball ist Volkssport Nr.l in Deutsch­
land. Jedes Wochenende erhitzen sich 

daran Millionen von Gemütern - bei denen, 
die aktiv mitmachen und bei denen, 

die zuschauen. Fußball ist Aufregung und 
Entspannung zugleich. 

Damit in allen Ihren Geldangelegen­
heiten kein Schuß danebengeht, sollten Sie 
unseren erfahrenen Geldberatern vertrauen. 
Wenn's um Geld geht, zeigen sie Spielwitz 

und Durchstehvermögen. 
Mit ihrer Beratung 

steht's von vornherein 
1:0 für Sie. 

'•iiliir//',^ 

5TÄ0T SPARKASSE 
unsere Sparkasse in unserer Stadt 
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1. Vorsitzender Gerhard Rosentritt 
Ebersbergstraße 2, 8720 Schweinfur t , Tel. 09721 / 33061 

Auf ein Wort 
Liebe Mitgl ieder 
Der Sommer, neigt sict i dem Ende entgegen und für uns steht nun der Einbau einer Dränage 
für die neuen Faustbal lp lätze an. Es ist al lerdings kein Schi ldbürgerst re ich von uns gewe­
sen, daß wir zuerst die Spie l f lächen herr ichteten, dann ansäten und nun im Nachhinein noch 
e inmal aufreißen müssen, um eine Dränage einzubauen. Wir, die Verantwor t l ichen dieses 
Projektes waren überzeugt, daß die Beschaf fenhei t dieser Spie l f läche der des Ausweichplatz­
es für die Fußballer entspr icht , bei dem keine Dränage eingebaut wurde. Im Nachhinein be­
stät ig te sich dies leider nicht, d.h., die neuen Faustbal l fe lder s ind nicht wasserdurchläßig 
und somit bei Regen unbespielbar. Aus diesem Grunde müssen wir jetzt eine Dränage ein­
bauen. Der Ze i taufwand hierbei bedrückt uns nicht sehr, da angabegemäß die Spie l f läche in 
ca. 6 Wochen nach Einbau einer Dränage wieder spei l fähig s ind. Was uns bedrückt sind die 
Kosten. Die Angebote der Firmen Eirich, Nbg. und Müller, Arnste in bewegen sich zwischen 
DM 20.000,- bis DM 30.000,-. Eine Summe, die wir nicht aufbr ingen können. Interessant des­
halb ein Angebot der Fa. Müller, Arnste in. Dieses Angebot sieht eine Tei lsanierung vor, d.h., 
es wird nur versucht die e igent l ichen Wasserste l len auf den Faustbal l fe ldern ohne Korbbal l ­
fe ld, t rocken zu legen. Die Kosten für die Dränage auf dem Faustbal l fe ld betragen ca. DM 
13.000,- 5is DM 15.000,-. Trotzdem müssen Arbei ten noch zusätz l ich in Eigenregie er fo lgen. 
Meine Bit te deshalb an Sie, l iebe Mitgl ieder: helfen Sie mit , daß der Einbau der Dränage zü­
gig vorangeht. Wir brauchen viele f re iwi l l ige Helfer. Nur so wäre es mögl ich , eine ordent l iche 
Spiel f läche für unsere Faustbal ler herzustel len. 
Vielen Dank vorab für Ihre Mi th i l fe 
1. Vorsi tzender 
Gerhard Rosentr i t t 

Scha tzm. Bernd Burger u 2, Vors i tz Gerhard N i t sch 

bei der Faus tba lMe ld b e s i c h t i g u n g (vorne e ines der Wasser iocher } 

•

tt B i t t e v o r m e r k e n tt ' A 

Nächster Redakt ionsschluß: 1 0 . D e z ' 8 5 % 
Der Bezugspreis ist im Mi tg l iedsbei t rag enthal ten. ^ 

Impressum: 
Herausgeber: TV Jahn 1895 e.V. Schvi/einfurt 

Verantwor t l i ch : Gerhard Rosentr i t t , Ebersbergstr. 2, 872 Schweinfur t , Tel. 33061 
VZ-Red.: Karlheinz Niebel, Sennfelder Str.45, 8726 Gochshe im, Tel. 62251 

Gesta l tung, Satz u. Druck: H. + R. Kress, Weyerer Str. 2, 8722 Sennfeld. TeJ. 68563 

H a g e n m e y e r ^ , ^ 
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ROSSBRUNNSTRASSE 1972 - TEL. 0 97 21/2 16 75 
8720 SCHWEINFURT 
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Wer kennt Sie eigent l ich nicht? 
Unseren Platzwart Dieter Göpfert und 
seine Ehefrau Helga, sowie die drei Söh­
ne Stefan, Mart in u. Chr is t ian. Auch als 
akt ive Sport ler (Fußbal l , Schiedsr ichter, 
Korbbal l , Tennis usw.) sind die 
Göpfer t 's beim T.V. Jahn schon seit lan­
gem bekannt. Seit der Err ichtung des 
Neubaues 1979 mit Umkleideräumen 
und deren sani tären Anlagen, einer 
Hausmeister Wohnung und der Erweite­
rung unserer Sportanlagen (Faustbal l ­
felder, Tennisplatze usw.) wohnt die Fa­
mil ie Göpfert auf dem Jahnplatz. Für 
den Außenbereich, die Pflege der Spiel­
felder und deren Zubehör (rasenmähen 
usw.) ist Dieter Göpfert zuständ ig . Im In­
nenbereich (Umkleideräume, Schieds­
r ichterzimmer usw.) sorgt Frau Helga 
Göpfert für Sauberkeit und Ordnung! 
Damit es auch wei terh in so bleibt, soll­
ten wir ALLE öf ters mal ein bißchen mit­
helfen z.B. die Spor tschuhe draußen 
ausziehen, die Einr ichtungen pf legl i­
cher behandeln und auch sonst mal mit 
anpacken. Der Fami l ie Göpfert für Ihren 
Einsatz, Euch für Eure Mi th i l fe im vor­
aus schon ein "DANKE SCHÖN" . 

Platzwart Dieter Göpfert beim Mähen eines 
Spiel feldes. Foto; Niebel 

Gut versorgt aus einer Hand 

STADTWERKE SCHWEINFURT 

/ • Bodelschwingstraße 1 • Telefon 931 - 1 

sichern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROM • GAS • WASSER • FERNWÄRME • VERKEHR 



Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 

SCHWEINFURT Rücker ts t raße 7 v 

für die ganze Familie 

FRISEUR 
FELIX S C H R E C K 

S c h w G i n t u r t H e i n n c h s t r 10 

TEL. 88408 

rasberge 
das Fachgeschäft am VVZeugh Zeughaus 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n -
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - F e l d u n d G a r t e n - Ö f e n 
H e r d e , K ü h l g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t 

mit insgesamt über 50000 Artikeln alles unter einem Dach! 

Sie kaufen bei uns richtig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie da, 
wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! 

Man geht zu Grasberger in Schweinfurt, weil es sich lohnt. 

Wer Was Wann Wo 
Turnen: - T u r n - u . Spor tschau 1.12. 14 Uhr Cel t isgym. 

(Nikolausfeier) 
Fußbal l : Weihnachts fe ier ' ' , 21.12. 19.30 Uhr Jahnplatz 
Leichtath let ik : Weihnachts fe ier 14.12. 19 Uhr Vere insheim 

T.V.Jahn Frauen: Tref fpunkt an jedem ersten M i t twoch im Monat zum Kaffeekränzchen im 
Vereinsheim an den Eichen. ,, , , 

ACHTUNG ELTERN!! ! Schickt euere Söhne zum Fußball spielen zu uns! 
Wir brauchen dringend Nachwuchs! 

Fit durch den Winter! Auf geht 's zur Ski- und Kondi t ionsgymnasi tk der 
Tennisabtei lung, freitags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr ab 4. Oktober in der 
Kerschensteiner Schule. 
Es ist längst kein Geheimnis mehr, daß Skiläufer, die körperl ich auf die 
Skisaison vorbereitet sind, mehr Spaß, mehr Erfolc und vor al lem mehr Si­
cherheit im Schnee f inden. Bald ist es wieder so weit — der nächste Win­
ter kommt best immt! 

Mode aus Baumwol le 

H0USE 

S P O R T S - W E A R 
Schweinfurt , Rückertstraße 9 - Telefon (09721) 25323, Schwein fun , Zehntstr. 7 
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Abtei lungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-HambergStr. 16, Schweinfurt , 

T.V.Jahn beim Gauturnfest in Poppenhausen sehr erfolgreich! 
Die Hauptveransta l tung fi jr die jüngsten fand am 9. Juni bei ungünst igen Wetter stat t . Bei 
den Wet tkämpfen am Vormi t tag war es nocfi sefir kalt, erst zum Festzug kam etwas Sonne 
auf. Nachmi t tags wurden Gemeinschaf tsvor führungen gezeigt. Den größten Spaß hatten die 
Kinder bei der Vor führung, wo sie ihre Eltern zum Mi tmachen auf fordern konnten. Dann kam 
der große Regen und die Siegerehrung mußte in die Turnhal le verlegt werden. Erfreul ich das 
gute Abschneiden unserer jüngsten Wet tkämpfer : Erster Platz 6x50 m Staffel gemischt (M. 
Lang, E. Markert, N. Reinhard, M. Watamaniuk , F. Guhr, J. Seith). Weitere Plazierungen der 
Staf fe ln und Mannschaf tskämpfe : 2x2. PIz. und je ein 3., 6., u. 7.Plz. Einzelkämpfe-
Geräteturnen: 2. M.Göpfert, 10. K. Dieg, 17. M. Lang. Gemischt : I .J. Seith u. F. Zenglein, 2. F. 
Guhr u. E. Markert, 10. M. Watamaniuk . Leichtath let ik-Dreikämpfe: 1. 8. l igner, 5. J. Zeidler, 
15. M. Rennert, 19. W. Bayer, 24. T. Schneider, 39. N. Reinhard. 
Die Erfolge wären sicher noch größer gewesen, wären alle gegebenen Zusagen auch einge­
halten worden (von 27 Tei lnehmern kamen leider nur 15). Um Unkosten und Ent täuschungen 
bei den übrigen Tei lnehmern der Mannschaf tskämpfe zu vermeiden, bi t ten wir die Eltern dar­
um, doch in Zukunf t die Zusagen auch bei ungünst igen Terminen (Pf ingstfer ien) einzuhal­
ten. Schl ießl ich werden die Termine der Turnveransta l tungen von uns immer rechtzei t ig be­
kannt gegeben. 

13./14. Jul i Gauturnfest Poppenhausen. 
Diesesmal hat te der Wet tergot t ein Einsehen. Herrl icher Sonnenschein, ließ diese außerge­
wöhn l ich gut organis ier te Veransta l tung zu einem vol len Erfolg werden. Nach dem Festzug 
fanden alle einen schat t igen Platz unter der schönen Baumal lee am Sportplatz. Unsere Frau-
engymnast ikgruppe nahm an einer Gemeinschaf tsvor führung te i l . Die zum erstenmal ausge­
schr iebene 4x200m Staf fe l der Frauen wurde von uns mit k larem Vorsprung gewonnen. Zum 
Einsatz kamen die Schüler innen Gabi Baumann, Silke Höller und die Jugendl ichen Kathr in 
Haas und Karin Wegner. Diese Mädchen waren auch hervorragende Einzelkämpfer. Drei kla­
re Siege für Gabi im Turnwet tkampf , Leichtath let ik Drei- u. Vierkampf mit über 400, bzw. 500 
Pkt. Vorsprung. Sie verbesserte ihren Wei tsprungrekord von 5,08m auf 5.45m. 
Silke errreichte wiederum einen guten 6. Platz wie im Vorjahr beim Gemischten Wet tkampf . 
Kathr in turnte die höchsten Klassen und konnte durch eine enorme Steigerung in den leich-
tath l . Diszipl inen zwei Siege im Turnerjugend- u. Gemischten Wet tkampf und einen 4. PIz. im 
Leichtath let ik-Vierkampf err ingen. Karin gewann den Dreikampf der Jugend A. Sie nahm 
über ein Jahrzehnt regelmäßig und sehr er fo lgreich an den Turnfesten tei l , hat sich beruf l ich 
in den Schwarzwald verändert. " In einem gesunden Körper herrscht auch ein gesunder 
Geis t " , Karin wurde Prüfungsbeste bei den Fachgehi l f innen im Gastgewerbe. Hierzu unse­
ren herzl ichen G lückwunsch und alles Gute für ihren wei teren Lebensweg. Einen guten 3. 
Platz erreichte unsere Männerstaf fe l . Weitere Siege und Plazierungen: Kerstin Mrachatz 
siegte mit k larem Vorsprung im gemischten Wet tkampf . Stefan l igner wiederhol te seinen 
Dreikampfsieg vom Kinderturnfest als jüngster in seiner Klasse und Reinhold Grebner ge­
wann als Äl tester in seinem Wet tkampf . 2. Plätze für H. Fr iedr ich, O. Göpfert , D. Vent ic inque 
und 2x S. Guhr. 3. Plätze: E. Fr iedrich, T. Richter, J. Seith und 2x M. Schmit t . 4. R. Thees, 5. T. 
Guhr, P. Maier und 2x M. l igner, 6. T. Zenglein, 8. T. Bauer, E. Schneider, 9. A. Bäcker, 13. K. 
Hofmann, N. Reit inger, M. Watamaniuk , 18. T. Pomykay, 20. M. Jüs te l , 21 . M. Rennert. 29 Teil­
nehmer absolv ier ten 41 Wet tkämpfe . Die große Schar der Wet tkämpfer ließ dieses Gauturn­
fest zum er fo lgre ichsten in der 90-jährigen Vere insgeschichte werden. Besonders freute uns 
die Tei lnahme von Eduard Friedrich Theo Richter. Sie kommen aus der Tra in ingsgemein­
schaft für Sportabzeichen und star teten in den Al tersk lassen der Leichtath let ik . Unsere 
nächsten Termine: 12. Oktober: Beginn der Rundenwet tkämpfe. 

Frauengymnast ik 
Für alle e twas älteren Turner innen empfehlen wir unsere Gymnast iks tunde mi t twochs von 
20-21 Uhr im Cel t is -Gymnasium. Frauen, die etwas für ihre Gesundhei t tun wol len sind herz­
lich e ingeladen. So ein Gymnast ikabend kann viel Spaß berei ten, wo unter Lei tung von Rena­
te Haas mit Kleingeräten (Ball, Stab, Reifen, Keulen, Seil usw.) das Training nach f lot ter Mu­
sik überhaupt nicht schwer fäl l t . Auch die Gesel l igkeit wird bei deiser Gruppe sehr groß ge­
schr ieben, was fo lgende Ereignisse beweisen. 

H a g e n m e y e r ^ ^ 
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Gymnast ik t ref f am 17. Jul i in Sennfeld 

Selbstverständl ich nahmen wir auch diese Jahr wieder an der Großturnstunde mit 500 Frau­
en aus 23 Vereinen te i l . Das besondere Flair dieses Gymnast ik t re f fs kommt wohl dadurch 
zustande, daß er g le ichzei t ig ein Fami l ientref fen ist. Denn Kinder und Ehemänner s ind natür­
l ich dabei , um einmal zu sehen, was die Mut t is in ihren Turnstunden so treiben. 

Die Frauengruppe des T.V. Jahn, auf f röhl icher Fahrt in's Hessenlande. 
Es war wie immer eine gelungene Sache, dieser Ausf lug. Näheres Seite 30. 

Senioren bleiben f i t ! 
Bei den Senior innen und Senioren des Turngaues Schweinfur t ist immer etwas los. Viele Mit­
gl ieder unseres Vereins sorgen dabei für Unterhal tung und S t immung. Es werden in jedem 
Jahr Omnibus fahr ten durchgeführ t , so waren wir dieses Jahr im wunderschönen Kärtner-
land. Für alle waren es herr l iche Tage, die wohl für jeden unvergeßl ich bleiben. Dazu wird in 
jedem Jahr eine 1 Tagesfahr t durchgeführ t , die großen Ank lang f indet. Tref fpunkt der Turn­
gausenioren ist e inmal im Monat, immer in einem anderen Vereinslokal . Da verleben wir in 
f röhl icher Runde et l iche Stunden. Organisator ist unser Turnbruder Ot to Neugebauer, der 
für alles sorgt. Ein jedes Mi tg l ied, das meint ein Senior zu sein: ist herzl ich e ingeladen. 

ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Tel. (09721) 22455 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ ber i jcksicht igen. Sie sind es, die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitgl ied des TV Jahn vor. Der Geschäftsinhaber 
freut sich, Sie kennenzulernen. . s :̂̂ ;, r; • 

Ihre VZ-Redaktion 
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im Ausschank 
in allen 
WERNER - BRÄU 
Gaststätten 

F e t z e n S a m e n 

Großhandel: SIebenbrück le lnsg 8, Tel . 0 9 7 2 1 / 2 4 8 2 4 
U d e n : Postplatz 17 Tel. 09721 / 2 1 3 3 0 

8720 Fi l iale SCHWEINFURT 

yssy 
Ihr 
Betten- und Aussteuer-
Fachgeschäft 
mod. Bettfedernreinigung 

Schweinfurt - Luitpoldstraße 29 - Telefon 2 29 84 

^1 
11^ 

Abtei lungslei ter: FAUSTBALL Tel. 3 3874 
Rainer Rummert, Konrad-Adenauer. 28, Schweinfurt , 

Jahn-Frauen Bayer. IVIeister in der Al tersklasse II 

Durch klare Siege über die Mannschaf ten der DJK Concord ia Fürth wurde unsere Frauen II 
Mannschaf t bei den Bayer. Meis terschaf ten in Sennfeld Bayer. Meister in der A l terk lasse 
über 30 Jahre. Ein schöner Erfolg für den Verein und die Mannschaf t , die sich ers tmals seit 
vielen Jahren wieder an dieser Meisterschaf t betei l igte. Es wurden fo lgende Spieler innen 
eingesetzt: Ingelore Deichsel , Evelyn Rennert, Elvira Scheibe, Inge Weber, RosI Wiesinger 
und Gertrud Wirs ing. In der Frauenklasse I Spielte die 1. Mannschaf t in der Bayernl iga und 
erreichte hier den 4. Platz, nachdem sie zum letzten Spiel tag auf Platz 2 gelegen hatte. Be­
dingt durch Abwesenhei t von bisherigen Stammspie ler innen an dem einen oder anderen 
Spiel tagen und in Hinbl ick auf eine Ver jüngung der Mannschaf t kamen unsere beiden Nach­
wuchsspie ler innen Elke Wolf und Heike Wiesinger zu ihren ersten Einsätzen in der 1. Mann­
schaf t . Unserem Trainer der Frauenmannschaf t , Helmi Mäusbacher, ist es gelungen die bei­
den Spieler innen nach relativ kurzer Einlaufzeit in die Mannschaf t e inzubauen. Erwähnen 
möchte ich hierbei noch, daß die Spielerin Elke Wolf - sie ist ebenso wie Heike Wiesinger 
noch Jugendl iche - zu jedem Training von ihren Eltern von Michelau nach Schweinfur t gefah­
ren wird. Obwohl s ich die Mannschaf t auch mit dem 4. Platz in der Bayernl iga noch für die 
Aufs t iegssp ie le zur Bundesl iga qual i f iz iert hatte, war die Mehrheit der Mannschaf t - im Hin­
bl ick auf den Einbau der jüngeren Spieler innen - dagegen, diese Aufst iegsspie le zu bestrei­
ten. 
Bei den 3 Männermannschaf ten , die in der Männerk lasse I in der B-Klasse spie l ten, wurde 
mit untersch ied l ichem Erfolg abgeschn i t ten . Nach Abschluß der Runde lagen unsere Mann­
schaf ten auf den Plätzen 3, 7 und 11. Während es dami t für die 2. Mannschaf t heißt in die C-
Klasse abzusteigen (sie konnte nie in der g le ichen Besetzung antreten) hat sich die 3. Mann­
schaf t mit dem Erreichen des 7. Platzes, in ihrem 1. Jahr in der B-Klasse tapfer geschlagen. 
In dieser Mannschaf t spiel ten ausschl ießl ich Mitgl ieder der Feuerwehr Schweinfur t . Ent­
täuscht war die 1. Mannschaf t , daß ihr auch im 2. Jahr in der B-Klasse der Wiederaufs t ieg 
nicht gelungen ist. Bei einem Sieg am letzten Spiel tag gegen Poppenhausen - s tat t des er­
reichten Unentschiedens - wären 3 Mannschaf ten punktg le ich und damit Entscheidungs­
spiele fäl l ig gewesen. 
Da jedoch eine der beiden vor unserer 1. Mannschaf t plazierten Vereine am vorletzten Spiel­
tag of fenbar einen nicht spie lberecht igten Spieler eingesetzt hat, ist hier das letzte Wort 
noch nicht gesprochen. 
Nicht so erfo lgreich wie in den vergangenen Jahren verlief die Saison für die Männerk lasse 
IV Mannschaf t um ihren Spiel führer Hans Weimer. In der Kre ismeisterschaf t wurde hinter 
den Mannschaf ten aus Gochshe im und der TG 48 Schweinfur t nur der 3. Platz belegt und da­
mit die Tei lnahme an der Bezirksmeisterschaf t verpaßt. 
Nachdem die Feldrunde 1985 so gut wie gelaufen ist beginnt bereits am 13. Oktober für un­
sere Frauen I Mannschaf t die Hal lenrunde in der neugegründeten Nordbayernl iga mit heim-

V spielen gegen die Mannschaf ten von TV Schweinheim, SV Hof umd MTV Bamberg in der 3-
fach Turnhal le des Schulzentrums West in der Geschwister-Schol l -Straße. Über zahlre ichen 
Beusch dieser Veransta l tung, die um 10 Uhr beginnt, würden s ich unsere Damen s icher l ich 
sehr freuen. 
Bei den Herren spielen wir in der Halle mit 3 Mannschaf ten in der A-Klasse (eine davon ist 
unsere Männer IV Mannschaf t ) und mit einer Mannschaf t in der B-Klasse. Termine stehen 
hierzu jedoch noch nicht fest. 
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Zweirad 
SEGER 
Bauerngasse 79 
8720 Schweinfurt 
Tel. 09721/16886 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

D u r c h g e h e n d w a r m e Küchet 
R e i c h h a l t i g e S p e i s e n k a r t e mit h a u s m a c h e r 

Bretzeiten« Spießbraten, Wild- u n d 
Grillspezialitäten. 

• Famil ienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemüt l .Beisammensein • Kaffeeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betr iebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen Sie uns bit te an: 
Tel.(09721) 31443 

Kommen Sie auf uns zurück. Farn. R. Moser 

Hinter Reihe von i in l is : Ab t l , M ichae l Bö i ime . Tra iner Rudi Z ieg ler . Werner Spal lek . Rolf Be r tho ld , He iko F lüge l , T h o m a s Me-
der. Reiner Schöbe l . Uwe Gr i ebsch , Gera ld Gr iebsch , Bet reuer Georg Gropp. 
Vordere Reihe von l i nks : Uv»e Kalb, T h o m a s Lösche l , Peter B rand l , Ivl ichael Gerha rd . Lo thar t^o ik Günter H o f f m a n n Mar t i n 
Spal lek 

Lackschäden 
am Auto? 

^^'""^J^ Wir sind Spezialist 
für Teil-oder 

^Hjfer Ganzlackierungen. 

Der Lackierer für Ihr Auto 

K a r o s s e r i e - j f g r h ' ^ A u l o -
R e p a r a t u r e n a c k i e r e r e i 

L u d w i g - Sf r 2 8 , 8 7 2 1 N i e d e r w e r r n 
Tel 0 9 7 2 1 / 4 8 5 18 
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Wir führen für Sie durch) 
schnell — zuverlässig — preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 
8721 Euerbach 

Telefon 0 97 2 6 / 1 7 40 

Wir übernehmen für Sie '''''''' 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden 

S T O C K 

Fahrschule 

I M 
Friedrich-Steln-Str. 6 • Tel. 09721 / 27544 • 872 Schweinfurt 
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Aus der CHRONIK des Vereins. Ehrenvorsitzender 

90 Jahre T.V. Jahn 1895 e.V. 
Alt an Jahren bis Du nun geworden, doch jung bist Du gebl ieben In Deinem n immermüden 
Wirken um die körper l iche Er tücht igung im Sinne einer geis t igen Ges i t tung Aller, die In die­
ser langen Zeit auch immer zu Dir gefunden haben. Fr isch, F romm, Froh, Frei hast Du Dich 
dabei al len geöf fnet , die in Deinem Wirken und Wol len Erfül lung suchten. N immermüde 
s tand Dir dabei nun schon 65 Jahre vor Augen eine He lmstä t te zu f inden, die Du Dein Eigen 
nennen kannst . Größter Anstengung bedurf te es diese Hein is tät te , unseren Jahnplatz in ei­
ner Kraft aus einen Berghang'zu gestal ten und den Anforderungen der Generat ionen immer 
wieder zu entsprechen und neu zu formen und zu gesta l ten, getreu dem Wahlspruch "Gro­
ßes Werk gedeiht nur durch Einigkei t " . So ... Stell Dich ein in Reih und Glied, das Ganze zu 
verstärken. Mag auch, wer das Ganze sieht • Dich nicht dar in bemerken. Das Ganze wirkt , 
und Du bist dr in mit Deinen Werken. So soll uns auch fürderhin das Ganze zu vorderst vor 
Augen stehen, wie wir es 1951 bei der BLSV - Jugendausste l lung der Öf fent l ichkei t vorstel­
len konnten. Unser T.V. Jahn 1895 e.V. getragen von neuen Abte i lungen, neuen kräf t igen 
Säulen, auf die er sich nahezu vier Jahrzehnte stützen konnte und die ihm Wesensinhal t wa­
ren 
Bi ld I v o n I. d ie Säu len - W a n d e r n . Sch iw immen, Fußba l l , Le ich ta th le t l l ^ , Turnen, Faus tba l l . Ko rbba l l , r^usik. S ingen , Bi lder 
mi t Aussc inn i t ten aus den A b t e i l u n g e n und im M i t t e l punk t e in Relief unseres Jahnp la t zes , " D a s Ganze sol l es sein '* . 
B i ld 2 :A l le so l len es se in , so Frau Fr ieda Krämer, die Ga t t i n unseres ve rs to rbenen hochve rd i en ten Obe r t u rnwa r tes und Vor- ; 
s i t zenden in und kurz nach den Kr iegs jahren , A l le Ab te i l ungen haben so ihr Schä r f l e i n be ige t ragen für e ine neue Fahne, 
(Die a l te Fahne ist ja du r ch Kr iegseinv i ' i rkung verbrannt ) . So konn te d iese neue Fahne unse rem T V , Jahn zu s e i n e m 
60 jähr igen Bes tehen im R a h m e n e ines K re i s tu rn fes tes am 17 Jun i 1955 n a c h m , 14 Uhr auf unserem Jahnp la t z fe ie r l i ch 
ubergeben we rden Bez ierksvors , Ludw ig Wöber bei der Fes tansp rache , dah in te r "D ie Fahnen-Mut te r Frau Fr ieda K rämer " . 
Ehrenvors Ernst Pau l . Eh renm i tg l i ed He in r i ch Schäfer und d ie Sänger r iege des Vere ins 
Möge diese Fahne noch viele Generatonen unseren Mi tg l iedern vorauswehen und Symbol 
des Ganzen sein UNSERES T.V.JAHN. K.P. 

Bi ld 2 
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Bilder vom Familienfest 1985 Bilder vom Familienfest 1985 
(Alle Fotos: K.-H. Niebel) 

Die Jahnfamil ie in "FROHER RUNDE" 

und für die Kinder "SPIELBUS MAX" 

Klein aber 0 h 0 ( D i e jüngsten Turnerinnen u. Turner bei der Kür) Schon Tradit ion: 
Faustbal l AH gegen Vorstandschaft 
gewonnen haben natür l ich d ieAH-Faus tba l le r 

Die JahnKi ic ' y m Einsatz 

Hagenmeyer^jpgjgg^ TV 

Auf in den Kampf.... 
Die Fußbal lerdamen beim Einlauf! 

H a g e n m e v e r ^ , ^ 



,,Echt chic... bei uns 
ist Freizeit groß in Mode!" 

.. .garantiert gut beraten! zentrpsport 
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Abtei lung: FUSSBALL 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt , Tel. 45566 

Unser Ziel: Wiederaufst ieg 
Nachdem die letzte Saison mit dem Abst ieg 
der 1. Mannschaf t aus der A-Klasse. also 
sehr unerf reul ich endete, gehen Mannschaf t 
und Trainer sehr konzentr iert das oben ge­
nannte Ziel an. Bereits in den Vorberei tungs­
spielen konnten te i lweise gute Ergebnisse er­
zielt werden und auch der Verlauf der ersten 
Verbandsspie le gibt zur Hof fnung Anlaß. 
Kurz wol len wir nocheinmal die bisherigen 
Spiele in Erinnerung rufen: Es begann mit 
dem "Robert -Wehner-Turnier" beim FC Alt­
stadt. Unsere Mannschaf t traf auf den FC 
Großwenkheim und errang einen klaren 9:0 
Sieg. Damit wurden wir Turniersieger. Nach 
vierwöchiger Pause stand die Stadtmeister­
schaft auf dem Programm. Ausr ichter der SV 
Berg!. Im 1. Spiel gegen die Mannschaf f des 
Veranstal ters ein 5:2 Sieg. Nächster Gegner 
war der Landesl ig ist FT Schweinfur t . Hier 
s tand das Spiel nach Ende der regulären 
Spielzeit zur Überraschung Aller 0:0 und ein 
El fmeterschießen mußte die Entscheidung br ingen. Wer dabei war. wird diesen Krimi nicht 
so schnel l vergessen. Beide Mannschaf ten hat ten hervorragende El fmeterschützen und so 
stand es. nachdem alle Spieler beider Mannschaf ten (einschl ießl ich Torwart) zum Strafs toß 
angetreten waren 10:10. Nur jewei ls ein Fehlschuß war zu verzeichnen. Nun ging es von vorn 
los und dabei hat ten wir das Glück des Tücht igen. Nachdem ausgerechnet unser früherer 
Spieler Manfred Halbr i f ter für die FTS nicht ins Tor traf s iegten wir letzt l ich mit 12:11 Toren. 
Dieser Sieg brachte uns unter die letzten Vier und wir hat ten die Mannschaf t der DJK 
Schweinfur t zum Gegener. Unsere Elf konnte das Spiel über weite Strecken of fen hal ten, 
letzl ich setzte s ich aber die Routine des Bezirksl ig isten durch. Vor al lem den Sturmführer 
Seufert der DJK bekamen wir nicht in den Griff und am Ende verloren wir - sicher e twas zu 
hoch - mit 1:4 Toren. Damit mußten wir im Spiel um den 3. und 4. Platz gegen den VfR 07 an­
treten. Durch unseren verdienten 3:1 Erfolg belegten wir in der Endabrechnung der Stadtmei­
sterschaft den 3. Platz was s icher l ich als Erfolg zu werten ist. Im Rahmen der Vorberei tung 
auf die neue Saison wurden fo lgende Freundschaf tssp ie le ausgetragen: 

SV Sömmersdorf 1-T.V.Jahn 1 3:5 , . 
T.V.Jahn 1-TSV Westhe im 6:2 

Ebenfal ls in die Vorbere i tungsphase fielen die Spiele um den DFB-Pokal. Im ersten Spiel 
mußten wir beim TSV Schwebheim, einem unserer Gegner in der kommenden Verbandsrun­
de, antreten. Am Ende hatten wir einen klaren 8:1 Sieg errungen. Somit kamen wir in die 2. 
Runde und als Gegner wurde uns die Mannschaf t der SG Zel l /Weipol tshausen zugelost. Die­
se Mannschaf t wird heuer von Franz Dülk trainiert der noch vor wenigen Jahren in unserer 1, 
Mannschaf t spiel te und der auch heute noch unsere E-Jugendbetreut. Der Franz hat te seine 
Spieler natür l ich entsprechend eingestel l t und somit war die Aufgabe unserer Mannschaf t 
umso schwerer. Unser 3:0 Sieg mußte hart erkämpft werden, denn erst nach unserer 2:0 Füh­
rung zeigte der C-Klassist Ermüdungserscheinungen. Großes Losglück bescherte uns in der 
3, Runde die Landes l igamannschaf t des FC 05 Schweinfur t zum Gegner. Auch wenn dami t 
für die Fußbal lsachverständigen unser Ausscheiden vorprogrammier t war. erhof f ten wir uns 
ein achtbares Ergebnis und natür l ich guten Zuschauerzuspruch. Um es vorwegzunehmen: 
Beides traf e in ! Vor 500 Zuschauern l ieferte unsere Mannschaf t ein großart iges Spiel, das 
nach zweimal iger Führung (!) nur mit 3:4 Toren verloren wurde. Bemerkenswert ist, daß der 
FC 05 mit seiner komplet ten Landesl igaelf antrat. Umso höher ist die Leistung unserer Man­
nen um Trainer Rudi Ziegler zu bewerten, und selbst e ingef le ischte 05-er Fans zol l ten unse­
rer gesamten Mannschaf t viel Lob, 
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Design und Dynamik 
aus dem Windkanal. 
Der Honda Prelude EX. 

Dor H o n d a I ' relucic KX. Das 
S p o r t - C o u p e de r gehobenen 
A n s p r ü c h e in u n v e r w e c h ­
se lba re r F o r m . M i t 1,8142-
Vent i l -Motor , 77 k W (105 PS) 

u n d 5-( ;ang-( ;etr iebe. Testen 
Sie i h n . 

(S' 
Ideen, mit denen Sie besser fahren. 

Häckner Automobile GmbH 
Porschestr. 4 , 8720 Schweinfurt • • 

T e l . 6502-17 Herr Schöngarth 

s c h w e i n f u r t 

RIESENAUSWAHL 
in Sportschuhen, z.B. 

Puma Top Jogger 
adidas Spirit of the Games 
adidas TRX Runner 
adidas New York 
Nilce Pegasus 

DM 29,90 
DM 59,00 
DM 79,00 
DM 119,00 
DM 169,00 

Außerdem führen wir: adidas, Puma, Uniroyal, Niice, Karhu, New Balance 
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Diesem Pokalspiel vorausgegangen war das 1. Verbandsspie l in der B-Klasse Gruppe 2 in 
Pfändhausen. Dieser Gegner hatte in den letzten Jahren immer einen der vorderen Ränge In 
der Tabelle e ingenommen und dementsprechend schwer war unsere Ausgangspos i t i on . Das 
Spiel wurde nach einer guten Leistung mit 2:0 gewonnen, und die ersten 2 Punkte waren un­
ter Dach und Fach. Das darauf fo lgende Heimspiel gegen den TSV Röthlein sah uns als 4:2 
Sieger, obwohl die Mannschaf t d iesmal nicht so überzeugen konnte. Beim SC Hesselbach -
einem unserer früheren Angstgegner reichte es nur zu einem 2:2 Unendschieden obwoh l wir 
über wei te Strecken überlegen waren. Im Heimspiel gegen Forst konnten wir mit dem in der 
letzten Minute erst s ichergeste l l ten 3:2 als Sieger vom Platz gehen. Damit stehen wir derzeit 
mit 7:1 Punkten auf dem 4. Platz. 
Diese zurückl iegenden Spiele haben gezeigt, daß unsere Mannschaf t in der B-Klasse keinen 
Gegner zu fürchten braucht. Erfreul icherweise haben sich auch die jungen Spieler te i lweise 
schon gut in die Mannschaf t integriert. Heiko Flügel gehört schon heute als Libero zu den 
Stützen der Mannschaf t und auch Dieter Koch hat gezeigt wie wertvol l er für die Mannschaf t 
sein kann. Wir hof fen, daß sich weitere junge Spieler für den Einsatz in der 1. Mannschaf t an­
bieten. Gleichzei t ig mit der 1. Mannschaf t hat auch die Reserve er fo lgre ich ihre Punktrunde 
begonnen. Hier die Ergebnisse: 

P f ä n d h a u s e n 2 - T V J a h n 2 2 2 
TV Jahn 2 -TSV Röthlein 2 5:0 
SC Hesselbach 2 -TV Jahn 2 0:3 ' ' " 

Die AH-Mannschaf t n immt am 21.09. ihren Verbandsspie lbetr ieb auf. Sie nahm am 26./27.07. 
an einem Turnier beim FC Rodach teil und belegte u n t e r e Mannschaf ten den 3. Rang. (Beim 
anschl ießenden Festbanket t mit Siegerehrung waren wir a l lerd ings die letzten die nach 
Hause gingen). 
Auch unsere Jugendmannscha f ten sind mi t ten in tier Vorberei tung für die Verbandsrunde. 
Noch nehmen nicht al le Jugendl ichen am Train ingsbetr ieb tei l . Wir bi t ten deshalb die El tern, 
ihre Söhne zum Tra in ingsbesuch anzuhal ten. Nachstehend die Train ingszei ten: ab 30. Sep­
tember. 
A-Jugend Mi t toch — 17.30 - 19.00 Uhr Jahnplatz 
B-Jugend M i t twoch — 17,30 - 19,00 Uhr Jahnplatz 
C-Jugend Donnerstag — 17,30 - 19.30 Uhr Jahnplatz 
D-Jugend Donnerstag — 17.00-18.30 Uhr Jahnplatz , 18.15 -19.30 Uhr Kersch.-
E-Jugend Donnerstag — 17,00 -18.30 Uhr Jahnplatz ' 17.00 -18.15 Schule 
Ganz kurz wol len wir noch auf die gesel l igen Veransta l tungen e ingehen: Die von Günter Graf 
organis ier te Fahrradtour führte uns am 10./11.08. in den Ste igerwald nach Oberr imbach. 
Trotz te i lweise schlechter Wi t terungsverhä l tn isse t rafen sich 16 Mit fahrer und verbrachten 2 
gesel l ige Tage. 
Am 15. August fand unser a l l jähr l iches Kopf-Fuß-Turnier stat t . Mit 14 Mannschaf ten hat te es 
eine hervorragende Betei l igung. Sieger wurde die Mannschaf t Günter Gräf /Harald 
Mat iaschek/Günther Hof fmann. 
Vom 8,9.-10,9, s tand zum 5, Male die Gebirgstour auf dem Programm. 14 Bergwanderer 
machten s ich in Richtung " W a t z m a n n " auf den Weg. Leider war das Wetter am 2. Tag so 
schlecht , daß die Tour abgebrochen werden mußte. Im nächsten Jahr hoffen wir natür l ich 
auf besseres Wetter. 

H + R KRESS 
S c h n e l l d r u c k • F o t o s a t z • F o t o k o p i e n 

S e n n f e l d - W e y e r e r s t r a ß e 2 - Tel 6ö56 ,3 
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Das Restaurant 

der griechischen Gastl ichkeit. 

Welche Speisen ein IVIensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

K A U N / O R : < X I V 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Stelios IVIoissidis 
Höllental 28 • Tel. 09721/ 31931 

8720 SCHWEINFURT 

Uehlein's Fleischwaren 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

Isolierungen - Wärmedämmung 
für Neubau + Altbausanierung 

H E L M U T A N K E N B R A N 

• Zimmerei 
• Treppenbau 
• Innenausbau 
• Pergolen 
• HolzfuBböden 
• (Spanplatten) 

8720 Schweinfurt • Am Breiten Weg 16 
Telefon (097 21) 416 77 

£ 3 ^ 

Abtei lungslei ter: KORBBALL 
Günter Rudioff, Max-Plancit-Str. 8, Schweinfurt , Tel. 84505 

Der Abschluß der Feldrunde 1985 ist für beide Frauenmannschaf ten nicht zuf r iedenste l lend 
ver laufen, nachdem der Start in diese Runde vielversprechend begann, während die Jugend-
und auch die Schü lermannschaf t die Erwartung erfül l t haben. Die 1. Frauenmannschaf t (Be­
zirksl iga) lag nach Beendigung der Vorrunde mit 8:6 Punkten noch auf den 3. Rang konnte 
aber in der Rückrunde außer ein Remis kein Spiel mehr gewinnen und geriet dadurch 'noch in 
akute Abst iegsgefahr . Die Entscheidung fiel am letzten Spiel tag in Königsberg, bei dem der 
Spitzenreiter TSV Werneck im vorletzten Spiel gegen VfL Niederwerrn verlor und dadurch ge­
zwungen war, das Spiel gegen den Tabel lenletzten TV Königsberg (mit 8 Pluspunkten) zu ge­
winnen, um Meister zu werden, was den Werneckern mit e inem knappen 3:2 Erfolg ge lang 
Damit reichten unserer 1. Frauenmannschaf t die erspiel ten 9 Pluspunkte zum Klassener­
halt. Der 2. Frauenmannschaf t (Kreisl iga B2) erging es ähn l ich . Nach gutem Start g ingen ei­
nige Spiele knapp verloren, die zu gewinnen waren. Vor dem letzten Spiel tag in Hambach lag 
man mit 9 Pluspunkten noch auf Platz 5. Ein einziger Pluspunkt hät te den Klassenerhal t ge­
sichert. Nachdem dieser Punkt jedoch nicht erspielt werden konnte, hof f te man auf Punkt­
verluste der anderen gefährdeten Mannschaf ten, Tabel lenstand vor dem letzten Spie l tag: 

5. TV Jahn II 9:15 Punkte 
6. SC 1900 SW 8:16 Punkte 

' 7. TSV Ett leben 8:16 Punkte 
8. TSV Lendersh. 7:17 

Außer unserer 2. Mannschaf t kamen alle anderen gefährdeten Mannschaf ten zu 2 Pluspunk­
ten ,wodurch der SC 1900 und Ett leben mit je 10 Punkten den Klassenerhal t schaf f ten. Len­
dershausen konnte mit Jahn II g le ichziehen, so daß ein noch ausstehendes Entscheidungs­
spiel den Abst ieg klären muß. Die Jugend (Kreisl iga A2) verzeichnete an ihren Spiel tagen 
fast immer einen wechse lhaf ten Erfolg. Meistens wurde ein Spiel gewonnen und eines verlo­
ren, was am Ende mit 13:15 Punkten den 5. Platz brachte. Die Schülermannschaf t (Kreis l iga 
A I ) sch lug sich gegen den meistens körperl ich überlegenen Gegnern recht wacker und war 
des öfteren einem Erfolg näher als einer Niederlage. Von 14 Spielen wurden immerhin 3 ge­
wonnen, 1 unentsch ieden und 10 verloren, wobei 6 Spiele jewei ls mit nur 1 Korb Unterschied 
verloren gingen. Mit 7 Pluspunkten wurde der 7. Platz belegt, was zum Erhalt der zwei thöch­
sten Spielk lasse reichte. Sowohl bei den Schülern, als auch bei der Jugend kann man auf 
Grund der personel len Probleme mit dem Abschneiden in der Feldrunde 1985 zufr ieden sein. 
Am 14. Jul i wurde vom BTSV in Sulzheim zum 1. Mal ein Wanderpokal-Turnier für Frauen der 
Al terk lasse II (über 30 Jahre) ausgetragen. Bei d iesem Turnier erreichte die Mannschaf t des 
TV Jahn mit e inem Al tersdurchschn i t t von 41 Jahren bei einer Temperatur von 30 Grad Wär­
me einen achtbaren 4. Platz. Mit e twas mehr Glück wäre sogar ein noch besseres Abschnei ­
den mögl ich gewesen. Eine Minute vor Ende des Spieles FC 05 - Jahn stand diese Partie 
noch 2:1 für unsere Mannschaf t . Wäre dieses Spiel so ausgegangen, wäre die Mannschaf t 
des TV Jahn Zweiter geworden. Aber ein Supertreffer in den letzten Sekunden brachte dem 
FC 05 hinter dem TVO den 2. Platz, während unsere Mannschaf t auf den 4. Rang zurückf ie l 
Das bundesof fene Korbbal l-Turnier vom SC 1900 SW am 22./23.6., zu dem wir 3 Mannschaf 
ten gemeldet hat ten, wurde wegen schlechter Wi t terung abgesagt und auf dem 14./15.9. ver 
legt, an dem wir nur mit einer Frauenmannschaf t die Tei lnahme zusagen konnten. Das ge^ 
plante Bezirks-Schülertref fen am 29./30.6. in Frammersbach wurde wegen zu geringer Betel 
l igung nicht ausgetragen. Am Bezirks-Jugendtreffen am 21./22.9. in Hendungen/Rhön n immt 
auch unsere Jugendmannschaf t tei l . Höhepunkt dieser Saison dürf te wieder unser am 
28./29.9. auf dem Jahnplatz s ta t t f indendes Korbbal l-Turnier werden, welches im Rahmen 
des 90-jährigen Vereinsbestehen durchgeführ t wi rd. Mögl icherweise wird diese Veranstal ­
tung durch evtl . Te i lnahme ausländischer Mannschaf ten ' • In ternat ional " , Das hängt jedoch 
davon ab, ob die Bemühungen des Herrn Rene van Vucht vom "Neder landse Dameskor fba l -
b o n d " er fo lgre ich zum Abschluß gebracht werden können. 
Für die kommende Hal lensaison hoffen wir. daß unsere Mannschaf ten wieder e inmal an frü­
here Erfolge anknüpfen können. 
Vorschau: Korbbal l -Weihnachtsfe ier am Frei tag. 20,12. im Vere insheim. ' ' ' • 



[ AM-versichert sind Sie nie allein 
auf sich angewiesen, weil Sie einen 
Partner haben, der für Sie eintritt. 

Lassen Sie sich informieren. 

Generalagentur 

Alois Leicht 
8720 Schweinfurt 

Wolfsgasse 18 — Tel. 0 97 21 / 10 75 

Auf gute Partnerschaft 
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Abtei lungslei ter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt , Tel. 26357 

Unsere Gabi Baumann 

Beim Sport fest des FC 05 Scf iweinfur t verwies Gabi Baumann die ältere Konkurrenz der 
weib l ichen Jugend auf die Plätze. 
Weib l iche-Jugend B. 100m: Baumann 13,9 Sek 
Wei tsprung: 1. Baumann 5,21 m • < 
Hochsprung: 2. Baumann 1,55m 

• ' ' Fo to : N iebe l 

Deutsche J u g e n d m a n n s c h a f t s m e i s t e r s c h a f t e n : 
We ib t . Jugend B: 2. Platz m i t Karo l i n Schöner , Andrea Schneicjer, Monil<a Beißler, Sab ine Guhr und k a t h r i n Haas, 

M ä n n l . J u g e n d B: 4. Platz m i tDav id Ven t i c i ngne , Markus E iche lsdör fe r , T h o m a s Zeng le in , Ralt Thees, Ol iver Schwer t , Ma­
nue l Bern inger und Ste fan K le inhenz, 

Bayer i sche S c h ü l e r m e i s t e r s c h a f t e n in A l t ö t t i n g . 
Gabi B a u m a n n wu rde 3 Bayer ,Me is te r in im H o c h s p r u n g mit sehr gu ten 1,61 m. Im W e i t s p r u n g be leg te Sie den 4, Platz, 

B a h n s t a f f e l t a g am 17.7.1985 , 
Schü le r i nnen D Jahrg , 77 3, Platz : \
Schu le r i nnen C Jahrg , 75 1, Platz ' ' , ' ' ' , i , 
Schü le r i nnen B Jahrg , 73 4, Platz ' , : , , 
Schü le r i nnen A Jahrg , 71 1, Platz ' j ' , , • -
W e i b l , J u g e n d A 2, Platz ' . ' : ^ ' 

A b 1.10.1985 j eden IVfi t twoch und Fre i tag - T ra in ing in der Ha l le ! 

H a g e n m e y e r , ^ 



26 

G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GmbH + Co 

Industnestr 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 

Zigaretteti Zigarreii Tabake 
in besten Qualitäten kauft man bei 

-̂ SEIT 1797 IM DIENST DES KUN_DEN 

Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, Markt 31, Tel. 2 1856 
LuitpoldstraBe und EKS 1 • f J T B B H K i u ' ' " ^ " 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen Sie sich sich bit te all unserer Hi l fsmi t te l und unserer 
• individuel len Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin schicken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus. 

Am Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfurt 
Tel. (09721) 25286 
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Abtei lungsleiter: VOLLEYBALL 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt , Tel. 31544 

Turniere 1985 - Die Vorbereitung 

Wie in jedem Jahr so haben wir auch heuer wieder an einigen Turnieren te i lgenommen. Wir 
tun dies um während der rundenlosen Zeit die Übung im Zusammenspie l nicht zu verl ieren, 
hauptsäch l ich aber um mit mögl ichst vielen unserer Truppe etvyas zu unternehmen. Die her-
ruasragenden Ereignisse waren wohl das Turnier in Jenbach/Österre ich und natür l ich " u n ­
seres" , das Turnier des TV Jahn in den Hal len des Schulzentrums West. Angefangen hat die 
Turniersaison auf dem Gelände des Fami l iensportvereins Mark ts te inach, das unter widr igen 
Wi t terungsverhä l tn issen ausgetragen wurde. Der ungewohnte Sandplatz sah unsere Mann­
schaft s ich auf den vierten Platz spielen. Noch erfolgreicher verl iefen unsere Spieler lebnisse 
auf internat ionaler Ebene. Nach einer er fo lgreichen Vorrunde beschlossen wir den ersten 
Abend in Jenbach (bzw. den zwei ten Morgen) mit e inem gemeinschaf t l i chen Abend aller tei l­
nehmenden Mannschaf ten . Das in dieser Nacht innerhalb unserer Mannschaf ten zu bemer­
kende Durchhal tevermögen fand in den Finalrunden seinennaht lose Fortsetzung. In zwei 
mitreißenden und hochk lass igen Spielen erkämpf te sich unsere Herrenmannschaf t gegen 
die besser ausgeschlafenen späteren Sieger und den Gastgeber einen hervorragenden drit­
ten Platz. Doch auch die Damen standen den Herren der Schöpfung mit ihrem guten 4. Platz 
in keiner Weise nach. Auch bei dem Mixed-Turnier des FC 05 SW zeigte unsere gemischte 
Mannschaf t eine gute Leistung, konnte sich jedoch gegen höherklassige Mannschaf ten 
nicht genügend durchsetzen. Dennoch erreichten wir einen achten Platz, der nicht zu ver­
achten ist. Ein sehr gutes Echo (sogar in der Schweinfur ter Presse) fand das dr i t te Volley­
bal l turnier unseres Vereins, wobei wir wieder e inmal die Vorherrschaft der Herrenmann­
schaft des FC Fahr nicht brechen konnten, die zum dr i t ten Mal Turniersieger wurden. Den­
noch ist der zweite Platz der "Herren e ins" ein gutes Ergebnis. Unsere Damen verloren in der 
Vorrunde unglück l ich gegen die weibl iche Vertretung des RSV Concordia Wol lbach, konnten 
sich in der zweiten Runde ihren wohlverdienten dr i t ten Platz jedoch klar s ichern. Den erwar­
tungsvol len Wol lbacher innen kämpfte im Finale jedoch eine spiel f reudig aut t retende Mann­
schaft der Spie lgemeinschaf t Siemens Erlangen den ersten Platz ab. Unsere zweite Herren­
mannschaf t , bestehend aus Jugendl ichen konnte in ihrem ersten gemeinsamen Auf t reten 
wohl genüg^end Spie ler fahrung für die bevorstehende Runde etwas an Erfahrung sammeln. 
Doch hier die Spielergebnisse auf einen Bl ick: 

Damen: Vorrunde A: 1. Wol lbach, 2. TV Jahn, 3. FC 05 
B: 1. Erlangen. 2. Wei lheim. 3, Volkach , 

Spiel um Platz 5: VfL Volkach - FC 05 SW 2:0 
Platz 3: TV Jahn - Wei lhe im 2:0 
Platz 1: Erlangen - Wol lbach 2:1 

Herren: Vorrunde A: 1, FC Fahr, 2. RSV Wol lbach, 3 Jahn II 
:, : • ' B: 1. Jahn, 2. TV Ostheim, 2. SKF Freizeit 

Spiel um Platz 5: SKF Freizeit - TV Jahn II 2:0 
; , , „ Platz 3: TV Osthe im - RSV Wol lbach 2:0 

Platz 1: FC Fahr - TV Jahn SW I 2:0 

Der sich an die Spiele anschl ießende gemeinsame Abend an der Jahngasts tä t te wird eini­
gen wohl nicht nur wegen der gut gewürzten Steaks vom Gril l in Erinnerung bleiben. Den 
Schluß der d iesjähr igen Turniersaison bildet das Frei luft-Mixed-Turnier der SKF-
Freizeitgruppen Ende August , Hier belegten unsere Mannschaf ten mehr oder minder erfolg­
reich einen zweiten und einen achten Platz, Doch wicht iger als alle Platzierungen sind bei al-
ledem die gemeinsam verbrachten Stunden und Erlebnisse in denen Kontakte geknüpf t und 
Freundschaf ten gesch lossen wurden. Dies wird jeder der bei ähnl ichen Veransta l tungen sei­
nen Spaß hat te zugeben. 



Abtei lungslei ter: TENNIS 
Gerhard Schmid, Elsa-Brändströmstr. 39, Schweinfurt 

Rückblick auf den bisherigen Verlauf der Tennissaison 1985 
Schleifchen-Turnier zur Eröffnung der Tennissaison 
Die Tennissaison 1985, die Siebte seit GriJndung der Tennisabte i lung im Jahre 1978, wurde 
am 11. Mai t rad i tonsgemäß mit e inem Schlei fchen-Turnier eröf fnet . Bei idealem Frühl ings­
wetter und einer er f reul ich großen Betei l igung entwickel te s ich ab 10 Uhr ein reger Spielbe­
tr ieb, der. am Nachmi t tag nur durch einen kurzen Regenschauer unterbrochen, bis in die 
Abendstunden andauerte. Dank der Spie lbegeisterung aller Anwesenden, der gekonnten 
Spielregie von Bernd Ballair und des Engagements von Wol fgang Jaud nebst f re iwi l l igen 
Helfern bei der Sorge um das leibl iche Wohl in Form von Speisen und Trank, wurde die Saisoner­
ö f fnung für alle zu einer gelungenen Veransta l tung. 
Vere insmeis terschaf ten 1985. Am 15./16. und am 22./23. Juni fanden unsere Tennisvereins­
meis terschaf ten 1985 stat t . Bei reger Betei l igung konnten - mit viel Wet terg lück - fast alle 
Spiele an den beiden Wochenenden ausgetragen werden. Nur die Endspiele im Herren-
Einzel A und im Herren-Doppel wurden wegen Verletzung eines Tei lnehmers verlegt. Im Fina­
le des Herren-Einzels B mußte sich Manfred Weichsel wie im Vorjahr mit dem 2. Platz begnü­
gen. Wol fgang Reder konnte dank seiner Bal ls icherheit in 2 Sätzen gewinnen und sich dami t 
den ersten Titel der d ies jähr igen Vere insmeisterschaf ten s ichern. Im Endspiel der Damen 
standen sich wie im letzten Jahr Ingrid Graf und Annelore Schmit t gegenüber. In einem 
spannenden, hart umkämpf ten Spiel konnte sich Frau Graf für ihre Vorjahrs-Niederlage re­
vanchieren und wurde Vereinsmeister in im Damen-Einzel. Da für das Damen-Doppel nur 4 
Paarungen gemeldet hat ten, spiel te in dieser Konkurrenz jeder gegen jeden. Den Titel hol ten 
sich Annelore Schmi t t und Lilo Sterzinger, die in al len Spielen nur einen Satz abgaben. Han­
nelore Büsker und Ingrid Graf s icherten sich den 2. Platz. Vereinsmeister im Herren-Einzel A 
wurde der Vorjahrs-Zweite Math ias Bauer mit e inem 2 Satz-Sieg (7:5, 6:2) gegen Michael 
Schönmeier, Im Herren-Doppel s iegten mit 2:1 Sätzen Hans Schönmeier /Berthold Sterzinger 
gegen Math ias Bauer/Walter Ziegler, Den Siegern herzl ichen Glückwunsch; al len Mi twirken­
den für das gezeigte Interesse und ihren Einsatz herzl ichen Dank, 
Sonnwendfeier. Dank des unermüdl ichen Einsatzes unseres Vergnügungswar tes Wol fgang 
Jaud fand am Frei tag, den 21. Juni eine Sonnwendfeier s tat t . 

Tei lnehmer innen des Damen-Endspiels v.l. A. Schmi t t , I. Graf 

H a g e n m e y e r ^ , ^ 

T r e i b S p o r t 
bedm T .V .Jahn 
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für*n T.V. J a h n 
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Die Frauengruppe des TV Jahn auf fröhl icher Fahrt! 
Es gehört schon zum festen Bestandtei l des Jahresprogramms der rührigen Turner innen 
des TV Jahn - wohl als Ausgle ich zu den wöchent l i chen IJbungsstunden-; gemeint ist der ge­
meinsame Ausf lug bzw. der Wander tag in die nähere und weitere Umgebung unserer Hei­
mat. 
Am 8. Juni 1985 führte uns d iesmal der Weg mit dem Omnibus ins nahegelegene Hessen­
land nach Fulda, Schl i tz und Bad Salzschl ir f . 
Durch die herr l iche Mi t te lgeb i rgs landschaf t der Rhön erreichten wir nach ca. 2 Stunden 
Fahrzeit die a l tehrwürd ige B ischofs tadt Fulda. Durch die sachkundigen Einführungen von 
Br ig i t te Haas über die Sehenswürdigkei ten und die Kunstschätze des Doms und des Stadt­
sch losses waren die Tei lnehmer der Fahrt auf den anschl ießenden Besuch bestens vorberei­
tet. Besondere Anziehungskraf t übten dann auch sowohl der prächt ige Dom mit seinem an­
gegl iederten Museum und die Boni fa t iusgruf t aus. Ebenso beeindruckend war die Besicht i ­
gung des Schlosses mit den herr l ichen Spiegelsälen, dem Fürstensaal und den Sammlun­
gen aus vergangener Zeit. 
Nach diesem re ichhal t igen Vormi t tagsprogramm und einer verdienten Mi t tagspause, wobei 
die vorb i ld l iche Vorberei tung der Organisatoren zu loben wäre, g ing die Fahrt in das t radi ­
t ionsreiche, ver t räumte Hessenstädtchen Schl i tz. Eine Bes icht igung der Burg mit Heimat­
museum rundete den Besuch ab. Woh l tuend war hier die humorvol le und aufsch lußre iche 
Führung durch den Museumlei ter . Ein Spaziergang durch die mi t te la l ter l ich anmutenden 
Gässchen von Schl i tz hinter l ieß einen nachhal t igen Eindruck. 
Frohgest immt und voller Erwartungen ging es weiter zur Kaf feepause nach Bad Salzschl ir f . 
Der Schreiber dieser Zeilen muß zu seiner Schande gestehen, daß ihm bis dahin dieser reiz­
volle Badeort völ l ig unbekannt war. Fernab vom Trubel eines Wel tbades kann hier der Kur­
gast noch wirk l ich Ruhe genießen und Erholung f inden. Ein Kleinod in unserer sonst so be­
t r iebsamen Wel t ! Hier konnte sich jeder den Aufentha l t nach Bel ieben gesta l ten. Nach ei­
nem Bummel durch den gepf legten Kurgarten fand jeder ein Kaf feehaus um sich bei Kaffee 
und Kuchen für die Heimreise zu stärken. 
Über die Au tobahn Fulda/Würzburg wurde die Rückreise angetreten und gegen 19 Uhr 
Schweinfur t erreicht. Ein Tag voller Eindrücke ging zu Ende, der s icher l ich dazu bei t rug, das 
Zusammengehör igke i tsgefüh l zu stärken. 
Der besondere Dank aller Tei lnehmer galt der Famil ie Haas, die diesen Ausf lug hervorra­
gend geplant und durchgeführ t hat. J. Schäfer 

Georg Gropp 
Kunststoffhandel 

Am Breiten Weg 12 • 8720 Schweinfurt 

Tel.(09721)41585 

zum Geburtstag! 

Oktober: 
Marianne Raßdörfer 10.10 60 Jahre 

November: 
Marie Henkel 30.11. 65 Jahre 

Dezember: 
Reinhold Grebner 15.12. 50 Jahre 

A l l e s f ü r F r e i z e i t 
u n d S p o r t 

von 


